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Hyponatriämie

Referenzen:  1. Miller M. J Am Geriatr Soc 2006; 
54(2): 345 – 353.  2. Adrogué H & Madias NE. N Engl 
J Med 2000; 342(21): 1581–1589. 

Zwischen den Zeilen.  
Hyponatriämie bei SIADH.
Symptome der Hyponatriämie werden oft anderen Erkrankungen zugeschrieben.1

Fehlende Behandlung kann die Symptome verschlechtern und die Gesundheit des Patienten gefährden.2

Date of preparation:  
Dezember 2010
OPG/1210/SAM/1412

Samsca® 15 mg / 30 mg Tabletten. Wirkstoff: Tolvaptan. Zusammensetzung: 1 Tbl. Samsca® 15 mg / 30 mg enth.: 15 mg / 30 mg Tolvaptan. Sonst. Bestandteile: ca. 37 mg / ca. 74 mg Lactosemo-
nohydrat, Maisstärke, Hydroxypropylcellulose, Magnesiumstearat , Mikrokristalline Cellulose, Indigokarmin (E 132)-Aluminiumlack. Anwendungsgebiete: Behandlung von Erwachsenen mit Hyponat-
riämie als sekundäre Folge des Syndroms der inadäquaten Sekretion des antidiuretischen Hormons (SIADH). Da eine Dosistitrationsphase mit engmaschiger Überwachung des Serumnatriumspiegels 
und des Volumenstatus notwendig ist, muss die Behandlung mit Tolvaptan im Krankenhaus eingeleitet werden. Gegenanzeigen: Überempfindlichkeit geg. Tolvaptan o. einen sonst. Bestandteil, Anurie, 
Volumendepletion, hypovolämische Hyponatriämie, Hypernatriämie, Patienten ohne Durstgefühl, Schwangerschaft und Stillzeit. Warnhinweis: Patienten sollten Zugang zu Wasser haben und in der Lage 
sein, in ausreichender Menge zu trinken, um übermäßige Dehydrierung zu vermeiden . Der Flüssigkeits- und Elektrolytstatus soll bei allen Patienten überwacht werden (siehe auch Fachinformation). Für 
Kinder unzugänglich aufbewahren; Packungsbeilage beachten. Nebenwirkungen: Gelegentlich (≥ 1/1000 bis < 1/100): Dysgeusie, pruritischer Hautausschlag; Häufig ≥ 1/100 bis < 1/10): Polydipsie, 
Dehydration, Hyperkaliämie, Hyperglykämie, verminderter Appetit, Orthostatische Hypotonie, Obstipation, Mundtrockenheit, Ecchymosis, Pruritus, Pollakiurie, Polyurie, Asthenie, Pyrexie, Erhöhte Blutkreati-
ninwerte, Hypernatriämie, Hypoglykämie, Hyperurikämie, Synkope, Schwindel; Sehr häufig (≥ 1/10): Übelkeit, Durst. Verschreibungspflichtig! Pharmazeutischer Unternehmer: Otsuka Pharmaceutical Eu-
rope Ltd.; Hunton House, Highbridge Business Park; Oxford Road; Uxbridge; Middlesex, UB8 1HU; Großbritannien. Örtliche Vertretung in D: Otsuka Pharma GmbH, Grüneburgweg 102; 60323 Frankfurt.  
Stand der Information: August 2009
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einladung

Sehr geehrte Mitglieder,
sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

zum 55. Jahreskongress der Saarländisch-Pfälzischen Internistengesellschaft 
(SPIG) vom 24. bis 26. Februar 2011 laden wir Sie herzlich nach Neustadt an 
der Weinstraße ein. 

Leitthema unseres Treffens ist die „Personalisierte Medizin“, die besonders in der 
Inneren Medizin für eine Vielzahl klinisch relevanter Fortschritte in Diagnostik 
und Therapie steht. Seien es neue Ansatzpunkte in Diagnostik und Therapie, die 
individuelle Variabilität des Ansprechens auf spezifische Therapien, das Neben-
wirkungsrisiko oder die Definition von Patientenprofilen mit therapeutischer und 
prognostischer Relevanz, im Zentrum dieser Entwicklung stehen immer unsere 
Patientinnen und Patienten und damit die Herausforderung, diese neuen diag-
nostischen Methoden und Behandlungsverfahren in der Praxis umzusetzen und 
dem richtigen Patienten die optimale Therapie in der adäquaten Dosis zur rechten 
Zeit zu empfehlen. Der 55. Jahreskongress der SPIG wird das Leitthema in einer 
eigenen Sitzung aufgreifen und so eine umfassende Weiterbildung auf diesem 
wichtigen Gebiet der Inneren Medizin gewährleisten. 

Natürlich wird Sie unser SPIG – Treffen traditionell in zwei Tagen auch über alles 
andere Neue und Wichtige nicht nur aus der Inneren Medizin informieren und 
so seinem vorrangigen Anspruch einer aktuellen und praxisnahen Fortbildung 
gerecht werden. Thematische Schwerpunkte werden 2011 die Pneumologie, 
Allergologie und Hämato-Onkologie sein. In enger Zusammenarbeit mit der 
Deutschen Gesellschaft für Innere Medizin und dem Bund Deutscher Internisten 
wird unser Treffen sowohl „State of the Art“-Veranstaltungen als auch wiederum 
„Updates“ der Inneren Medizin bieten. Auf den jeweiligen Gebieten ausgewiesene 
Experten werden Sie in kompakter Form über wichtige Standards und aktuelle 
Entwicklungen informieren, fokussiert auf die für die internistische Praxis besonders 
relevanten Inhalte. Traditionell verstehen sich diese Veranstaltungen als kritische 
Diskussionsforen für Kolleginnen und Kollegen in Praxis und Klinik. 

Der SPIG-Kongress bietet auch jüngeren Kolleginnen und Kollegen eine attraktive 
Plattform zum Erwerb und Austausch ihres Wissens. In Postersitzungen haben junge 
WissenschaftlerInnen die Möglichkeit, ihre Forschungsergebnisse vorzustellen. 
Praxis-Seminare gewährleisten eine praktische Weiterbildung in diagnostischen 
und therapeutischen Techniken. 
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Das Treffen in Neustadt steht jedoch traditionell nicht nur für intensive Fort- und 
Weiterbildung und medizinische Diskussion. Für das kollegiale Miteinander und 
persönliche Gespräch auch über das rein Medizinische hinaus bietet der Festabend 
im Hambacher Schloss einen stimmungsvollen Rahmen.

Eine große Fachausstellung rundet das Kongressangebot ab. Der Kongress ist mit 
bis zu 30 Fortbildungspunkten zertifiziert. 

Wir freuen uns darauf, Sie zum 55. Jahreskongress der Saarländisch-Pfälzischen 
Internistengesellschaft im Februar 2011 in Neustadt an der Weinstraße herzlich 
willkommen zu heißen.

Mit kollegialen Grüßen
Ihre

Univ.-Prof. Dr. Roland Buhl  Dr. Dietrich Wördehoff
Tagungspräsident 2011  1. Vorsitzender der SPIG
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vorstand & beirat
vorSTaNd

Dr. D. Wördehoff, Saarbrücken (1. Vorsitzender)
Prof. Dr. P.R. Galle, Mainz (2. Vorsitzender) 

Prof. Dr. A. von Bierbrauer, Neunkirchen (Schatzmeister)
Prof. Dr. M. Uppenkamp, Ludwigshafen (Schriftführer)

Dr. D. Jesinghaus, Saarbrücken (weiteres Vorstandsmitglied)

beiraT
Prof. Dr. K. Beckh, Worms

Prof. Dr. D. Fliser, Homburg/Saar
Dr. P. Henkel, Merzig

Prof. Dr. R. Jakobs, Ludwigshafen
Prof. Dr. J. Jung, Worms

Prof. Dr. U. Karbach, Landau 
Prof. Dr. F. Lammert, Homburg/Saar 

Dr. M. Maier, Püttlingen 
Prof. Dr. A. Matzdorff, Saarbrücken 

Dr. H. Rauch, Ludwigshafen
Prof. Dr. G. Rettig-Stürmer, Sulzbach 
Prof. Dr. A. Steinmetz, Andernach

Dr. A. Volkwein, Speyer 
Prof. Dr. M.M. Weber, Mainz

PD Dr. S. Weiner, Trier

Tagungsort & -präsident

TaguNgSorT
Saalbau 

Bahnhofstraße 1
67434 Neustadt an der Weinstraße

TaguNgSpräSideNT
Univ.-Prof. Dr. Roland Buhl 

III. Medizinische Klinik und Poliklinik 
Schwerpunkt Pneumologie 

Universitätsmedizin der 
Johannes-Gutenberg-Universität Mainz 

Langenbeckstr. 1 
55131 Mainz 

Tel.: +49 (0)6131 177271 
Fax: +49 (0)6131 175545 

roland.buhl@unimedizin-mainz.de
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 zertifizierung

zerTiFizieruNg durch die aKadeMie FÜr  
ärzTliche ForTbilduNg rheiNlaNd-pFalz

Kongressbesuch . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .12 Punkte, Kat B

Seminar: Lungenfunktionsprüfung, Freitag, 25.02.2011  . . . . . . .  3 Punkte, Kat C

Seminar: EKG in der Notfallmedizin, Freitag, 25.02.2011  . . . . .  4 Punkte, Kat C

Seminar: Sonographie der Schilddrüse, Freitag, 25.02.2011  . . .  3 Punkte, Kat C

Schnupperkurs Bronchoskopie, Freitag, 25.02.2011 . . . . . . . . . .  4 Punkte, Kat C

Seminar: Dopplersonographie, Samstag, 26.02.2011  . . . . . . . .  3 Punkte, Kat C

 Sponsoren

Stand bei Drucklegung

Aussteller siehe Seite 43

AMGEN GmbH

Boston Scientific Medizintechnik GmbH

GlaxoSmithKline GmbH

IPSEN Pharma GmbH

Merck Serono GmbH

MSD Sharp & Dohme GmbH

MVZ Labor Dr. Limbach und Kollegen GbR

Novartis Pharma GmbH

Otsuka Pharma GmbH

PrimUS Medical Instruments GmbH

Roche Pharma AG

Talecris Biotherapeutics
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allgemeine hinweise

TAGUNGSORT Saalbau
 Bahnhofstr. 1
 67434 Neustadt an der Weinstraße

VERANSTALTER Saarländisch-Pfälzische Internistengesellschaft e.V.

TAGUNGSPRÄSIDENT Univ.-Prof. Dr. Roland Buhl
 III. Medizinische Klinik und Poliklinik
 Schwerpunkt Pneumologie
 Universitätsmedizin der
 Johannes-Gutenberg-Universität Mainz
 Langenbeckstr. 1, 55131 Mainz

TAGUNGSSEKRETÄRIN Dr. Stephanie Korn
 stephanie.korn@unimedizin-mainz.de

TAGUNGSSEKRETARIAT Elke Schwarz
 III. Medizinische Klinik und Poliklinik
 Schwerpunkt Pneumologie
 Universitätsmedizin der
 Johannes-Gutenberg-Universität Mainz
 Langenbeckstr. 1, 55131 Mainz
 Tel.:  +49 (0)6131 177271
 Fax:  +49 (0)6131 175545
 elke.schwarz@unimedizin-mainz.de

ÖFFNUNGSZEITEN Donnerstag, 24. Februar 2011: 16:00 – 19:30 Uhr 
TAGUNGSBÜRO Freitag, 25. Februar 2011:  08:00 – 19:00 Uhr
 Samstag, 26. Februar 2011:  08:00 – 13:30 Uhr
 Tel.: +49 (0)6321 926840
 Fax: +49 (0)6321 926810

KONGRESS- INTERPLAN
ORGANISATION, Congress, Meeting & Event Management AG
INFORMATION,  Frau Katrin Lehmann
VERANSTALTER Landsberger Str. 155, 80687 München
DER INDUSTRIE- Tel.:  +49 (0)89 548234-771
AUSSTELLUNG Fax:  +49 (0)89 548234-44
 spig@interplan.de
 www.interplan.de

 www.spig.org
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 Kongressübersicht
 doNNerSTag, 24. Februar 2011

 Saalbau Scheffelsaal Ramada Hotel
15:00 – 18:00

 Vorstands- und Beiratssitzung
16:30 – 18:30

Arzt-Patienten-Seminar  
18:30

 Chefarztseminar: Risikofaktor Krankenhaus?

 FreiTag, 25. Februar 2011
 

Scheffelsaal Beethovensaal Wernigerode Seminarraum Macon
09:00 – 09:30

Aktuelles aus der Region 
der SPIG09:30 – 10:30

  
10:30 – 11:00

Besuch der Industrieausstellung
11:00 – 11:30

Kongresseröffnung   
11:30 – 13:00 Hämatologie für 

Internisten
Aktuelle internistische 

Therapie
Seminar:  

Lungenfunktionsprüfung
13:00 – 13:30

Posterbegehung und 
Besuch der Industrie-

ausstellung

MSD-Symposium:  
Was gibt es Neues in  

der COPD?
Posterbegehung und 
Besuch der Industrie-

ausstellung

13:30 – 14:00

Seminar:  
EKG in der Notfallmedizin

14:00 – 14:30

14:30 – 16:00
Centrum für Thrombose 
und Hämostase Mainz

Pneumologische  
Volkskrankheiten

Schnupperkurs  
Bronchoskopie

Seminar:  
Sonographie der 

Schilddrüse
16:00 – 16:30

Besuch der Industrieausstellung Besuch der Industrieausstellung
16:30 – 17:30

Update Innere Medizin 
– Teil 1

Personalisierte Innere 
Medizin

  
17:30 – 18:00

18:00 – 19:00
Mitgliederversammlung    

19:30 
Festabend im Hambacher Schloss

 SaMSTag, 26. Februar 2011
 Scheffelsaal Beethovensaal Seminarraum

09:00 – 09:30

Neue Perspektiven in der Palliativmedizin Allergie – alle Jahre wieder?09:30 – 10:30

Seminar: 
Dopplersonographie der Beinarterien

10:30 – 10:45

Posterbegehung und Besuch der  
Industrieausstellung

10:45 – 11:00
MSD-Symposium: 

Akutes Vorhofflimmern11:00 – 11:15

11:15 – 11:30

11:30 – 11:45
Preisverleihung

11:45 – 13:15
Update Innere Medizin – Teil 2 Die Zukunft liegt in der Interdisziplinarität

13:15 – 13:30
Schlussworte und Einladung für 2012
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Kongressprogramm
doNNerSTag, 24. Februar 2011

15:00 – 18:00 Vorstandssitzung RAMADA HOTEL

Beiratsitzung RAUM MUSSELBAcH

18:30 Chefarztseminar: 
 Risikofaktor Krankenhaus?

Mathias Herrmann, Homburg / Saar

16:30 – 18:30 Arzt-Patienten-Seminar SAALBAU

 in Kooperation mit der ScHEFFELSAAL

 Deutschen Selbsthilfegruppe 
Sauerstoff-Langzeit-Therapie (LOT) 

 und der Patientenliga Atemwegs-
erkrankungen
Michael Köhler, Gau-Algesheim 
Ursula Krütt-Bockemühl, Bad Reichenhall

	 •			Neues	zu	Diagnostik	und	Behandlung	obstruktiver	
Atemwegserkrankungen

	 •			Führt	die	Sauerstoff-Therapie	in	die	Heimbeatmung?
	 •			Bewältigungsstrategien	bei	einer	Langzeit-Sauerstoff-

Therapie aus der Sicht einer Betroffenen
	 •			LOT	und	Mobilität
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Kongressprogramm
FreiTag, 25. Februar 2011

09:00 – 10:30 Aktuelles aus der ScHEFFELSAAL

 Region der SPIG 
Jochen Rädle, Kaiserslautern 
Armin Steinmetz, Andernach

 Update gastrointestinale Tumore
Markus Möhler, Mainz

 Krebsrisiko nach Strahlenexposition im Kindesalter
Maria Blettner, Mainz

 Neue Therapieansätze bei der Behandlung endokriner 
und neuroendokriner Tumore
Matthias Weber, Mainz

 Personalisierte Therapie der Virushepatitis
Frank Grünhage, Homburg/Saar

10:30 – 11:00 Besuch der Industrieausstellung

11:00 – 11:10 Kongresseröffnung  ScHEFFELSAAL

 und Verleihung des  
Karin-Nolte-Wissenschaftspreises
Roland Buhl, Mainz; Tagungspräsident 
D. Wördehoff, Saarbrücken; 1. Vorsitzender der SPIG

11:10 – 11:30 Grußwort  ScHEFFELSAAL

Staatssekretär Michael Ebling 
Ministerium für Bildung, Wissenschaft, Jugend und Kultur 
des Landes Rheinland-Pfalz
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Kongressprogramm
FreiTag, 25. Februar 2011

11:30 – 13:00 Hämatologie für  ScHEFFELSAAL

 Internisten: State of the Art
Matthias Theobald, Mainz 
Michael Uppenkamp, Ludwigshafen

 Akute Leukämien und Transplantation
Wolfgang Herr, Mainz

 Neue Entwicklungen in der Therapie maligner Lymphome
Georg Heß, Mainz

 Multiples Myelom
Martin Hoffmann, Ludwigshafen

 Differentialdiagnose der Thrombozytopenie
Inge Scharrer, Mainz

11:30 – 13:00 Aktuelle inter-  RAUM WERNIGERODE

nistische Therapie
Hubertus von Korn, Neustadt/Weinstraße 
Matthias Weber, Mainz

 Diabetes mellitus
Andreas Pfützner, Mainz

 Arterielle Hypertonie
Christine Espinola-Klein, Mainz

 Tachykarde Herzrhythmusstörungen
Hans-Ruprecht Neuberger, Homburg/Saar

 Herzinsuffizienz
Gerd Rettig-Stürmer, Sulzbach
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Kongressprogramm
FreiTag, 25. Februar 2011

11:30 – 13:00 Seminar:  SEMINARRAUM

Lungenfunktionsprüfung
Jens Mathews, Homburg 
Robert Bals, Homburg

 (begrenzte Teilnehmerzahl, Anmeldung erforderlich,  
Kosten € 20,00)

13:00 – 14:00 MSD-Lunchsymposium  BEETHOVENSAAL

 Was gibt es Neues in der COPD?
Claus Vogelmeier, Marburg

 Aktuelle pathophysiologische Aspekte bei obstruktiven 
Atemwegserkrankungen
Claus Vogelmeier, Marburg

 Leitliniengerechte Therapie der COPD – gibt es Neues?
Roland Buhl, Mainz

 Die Teilnahme an der Veranstaltung schließt ein Lunch-
paket ein.

13:00 – 14:30 Posterbegehung / -lunch
 und Besuch der Industrieausstellung
 P1.1 – P1.11:  Hämatologie / Onkologie / Immunologie (S.20)
 P2.1 – P2.15: Kardiologie / Nephrologie (S. 23)
 P3.1 – P3.13: Innere Medizin (S. 26)
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Kongressprogramm
FreiTag, 25. Februar 2011

13:30 – 16:00 Seminar:  SEMINARRAUM

EKG in der Notfallmedizin
Tanja Horn, Worms 
Wolfgang Schmalz, Worms

 (begrenzte Teilnehmerzahl, Anmeldung erforderlich,  
Kosten € 20,00)

14:30 – 16:00 Seminar:  RAUM MARcON

Sonographie der Schilddrüse
Bettina Friesenhahn, Homburg  
Renate Hero-Gross, Homburg

 (begrenzte Teilnehmerzahl, Anmeldung erforderlich,  
Kosten € 20,00)

14:30 – 16:00 Centrum für Thrombose ScHEFFELSAAL

und Hämostase Mainz
Thomas Münzel, Mainz 
Ulrich Walter, Würzburg

 Referenzzentren für Thrombose und Hämostase – die 
Zukunft?
Magnus Gees, Mainz 

 Diagnostik und Therapie der akuten Lungenembolie
Stavros Konstantinides, Alexandroupolis, Griechenland

 Thrombosedienst: Neues Modell zur Verbesserung der 
Antikoagulation
Philipp Wild, Mainz

 Antikoagulation nach Stent
Felix Post, Mainz
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Kongressprogramm
FreiTag, 25. Februar 2011

14:30 – 16:00 Pneumologische BEETHOVENSAAL

Volkskrankheiten
Andreas Gröschel, Homburg / Saar 
Axel von Bierbrauer, Neunkirchen

 Chronischer Husten
Peter Kardos, Frankfurt

 Asthma
Stephanie Korn, Mainz

 COPD
Robert Bals, Homburg / Saar

 Ambulant erworbene Pneumonie
Sven Henschke, Homburg / Saar

14:30 – 17:30 Schnupperkurs RAUM WERNIGERODE

Bronchoskopie
Joachim Makowski, Mainz 
Jens Schlegel, Mainz

 (begrenzte Teilnehmerzahl, Anmeldung erforderlich,  
Kosten € 20,00)

16:00 – 16:30 Besuch der Industrieausstellung
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Kongressprogramm
FreiTag, 25. Februar 2011

16:30 – 18:00 Update Innere ScHEFFELSAAL

Medizin – Teil 1
Michael Clemens, Trier  
Danilo Fliser, Homburg / Saar 

 Kardiologie
Jens Jung, Worms

 Endokrinologie & Diabetologie
Bettina Stamm, Saarbrücken

 Nephrologie
Stefan Weiner, Trier

 Hämatologie / Onkologie
Matthias Theobald, Mainz

16:30 – 18:00 Personalisierte Innere BEETHOVENSAAL

Medizin
Roland Buhl, Mainz 
Frank Lammert, Homburg / Saar

 Lungenkarzinom
Berthold Fischer, Mainz

 Rheuma
Andreas Schwarting, Bad Kreuznach / Mainz

 Atemwegserkrankungen
Christian Taube, Mainz

 Immuntherapie – die Zukunft ?
Thomas Wölfel, Mainz

18:00 – 19:00 Mitgliederversammlung ScHEFFELSAAL

19:30 Festabend im Hambacher Schloss (S. 41)
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Kongressprogramm
SaMSTag, 26. Februar 2011

09:00 – 10:30 Neue Perspektiven ScHEFFELSAAL

in der Palliativmedizin
Martin Weber, Mainz 
Dietrich Wördehoff, Saarbrücken

 Maligne intestinale Obstruktion – Palliative Behandlungs-
möglichkeiten
Martin Holtmann, Datteln

 Neue Ansätze in der palliativen Strahlentherapie
Heinz Schmidberger, Mainz

 Ethische Entscheidungen am Lebensende im Licht des 
neuen Patientenverfügungsgesetzes
Dietrich Wördehoff, Saarbrücken

 Neue Strukturen in der ambulanten Versorgung – die 
Spezialisierte Ambulante PalliativVersorgung (SAPV)
Martin Weber, Mainz

09:00 – 10:30 Allergie – alle Jahre BEETHOVENSAAL

wieder?
Dirk Jesinghaus, Saarbrücken 
Christian Taube, Mainz

 Standards in der Diagnostik
Claudia Pföhler, Homburg / Saar

 Allergische Rhinitis
Boris Haxel, Mainz

 Immuntherapie: Wann, Wem und Was?
Ludger Klimek, Wiesbaden

 Nahrungsmittel-Allergie
Joachim Saloga, Mainz
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Kongressprogramm
SaMSTag, 26. Februar 2011

09:30 – 11:00 Seminar: Doppler- SEMINARRAUM

sonographie der Beinarterien
Christiane Jochum, Püttlingen 
Christine Espinola-Klein, Mainz

 (begrenzte Teilnehmerzahl, Anmeldung erforderlich,  
Kosten € 20,00)

10:30 – 11:30 Posterbegehung 
und Besuch der Industrieausstellung

 P4.1 – P4.11: Pneumologie (S. 28)
 P5.1 – P5.13: Gastroenterologie / Hepatologie (S. 30)

10:45 – 11:15 MSD-Lunchsymposium BEETHOVENSAAL

 Akutes Vorhofflimmern
Bernd-Dieter Gonska, Karlsruhe

 Akutes Vorhofflimmern 
Update pharmakologische  Kardioversion 

 Fragen und Diskussion

 Die Teilnahme an der Veranstaltung schließt  
ein Lunchpaket ein.

 Mit freundlicher Unterstützung von MSD

11:30 – 11:45 Preisverleihung ScHEFFELSAAL
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Kongressprogramm
SaMSTag, 26. Februar 2011

11:45 – 13:15 Update Innere ScHEFFELSAAL

Medizin – Teil 2
Peter Galle, Mainz 
Peter Henkel, Merzig

 Pneumologie
Roland Buhl, Mainz

 Intensivmedizin
Axel von Bierbrauer, Neunkirchen

 Gastroenterologie
Dirk Hartmann, Ludwigshafen

 Rheumatologie
Andreas Schwarting, Bad Kreuznach / Mainz 

11:45 – 13:15 Die Zukunft liegt in  BEETHOVENSAAL

der Interdisziplinarität
Ralf Jakobs, Ludwigshafen 
Wolfgang Dippold, Mainz

 Nosokomiale Infektionen
Eckhard Siegel, Mainz

 Schwindel
Frank Thömke, Mainz

 Gastrointestinale Blutungen
Matthias Maier, Püttlingen

13:15 – 13:30 Schlusswort und  ScHEFFELSAAL

Einladung für 2012



20
WWW.Spig.org

postersitzung 1
häMaTologie / oNKologie / iMMuNologie
FreiTag, 25. Februar 2011, 13:00 – 14:30 uhr

Hubert Köppler, Koblenz 
Rudolf Weide, Koblenz 
Thomas Wölfel, Mainz

1.1 Funktionsverlust von GPI-Anker-negativen T-Zellen nach  
allogener hämatopetischer Stammzelltransplantation mit 
Alemtuzumab-basierter T-Zell-Depletion
C. Götze, A. Lay, S. Klobuch, M. Sommer, M. Theobald, W. Herr,  
R.G. Meyer, E.M. Wagner 
Hämatologie, Onkologie und Pneumologie, III. Medizinische Klinik und  
Poliklinik, Universitätsmedizin Mainz, Mainz

1.2 GPI-Anker negative T -Zellen nach Alemtuzumab-basierter 
T-Zell-Depletion bei Patienten nach allogener Stamzelltrans-
plantation
A.N. Lay, C. Götze, D. Wolff, M. Theobald, W. Herr, R.G. Meyer, E.M. Wagner 
Hämatologie, Onkologie und Pneumologie, III. Medizinische Klinik und  
Poliklinik, Universitätsmedizin Mainz, Mainz 

1.3 Einfluss des Konditionierungsregime auf Dichte und Chimä-
rismus epidermaler Langerhanszellen nach T-Zell-depletierter 
allogener Blutstamm-zelltransplantation
T. Schmitt1, K. Schneiker1, D. Wolff1, K. Bender2, E.M. Wagner1, 
J. Hemmerling1, M. Theobald1, W. Herr1, R.G. Meyer1

1III. Medizinische Klinik, Universitätsmedizin Mainz, Mainz
2Institut für Rechtsmedizin, Universitätsmedizin Mainz, Mainz

1.4 In vitro-Expansion humaner Tumor-reaktiver CD8+ T-Zell- 
Linien mittels superparamagnetischen CD3/CD28/CD137 Beads
D. Teschner1, G. Wenzel1, E. Distler1, E. Schnürer1, A. Neurauter2, 
K. Schjetne2, W. Herr1 
1 III. Medizinische Klinik und Poliklinik, Universitätsmedizin der Johannes 
Gutenberg-Universität, Mainz, Deutschland

2Invitrogen Dynal AS, Oslo, Norwegen

1.5 TIM-3 ist ein kennzeichnender Marker für eine CMV-Primär-
infekt assoziierte T-Zellanergie nach Transplantation
J. Dirks1, T. Schmidt1, B. Gärtner2, D. Fliser3, U. Sester3, M. Sester1

1Abteilung für Transplantations- und Infektionsimmunologie
2Abteilung für Virologie
3Abteilung für Innere Medizin IV, Universität des Saarlandes
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1.6 Die Vakzin-induzierte T-Zell-Antwort nach Immunisierung mit 
pandemischem H1N1-Influenza-Impfstoff
T. Schmidt1*, J. Dirks1, M. Enders2, U. Sester3, B.C. Gärtner4, M. Sester
1 Abteilung für Transplantations- und Infektionsimmunologie, Universitäts-
klinikum des Saarlandes, Homburg

2Labor Enders und Partner, Stuttgart
3Klinik für Innere Medizin IV, Universitätsklinikum des Saarlandes, Homburg
4Institut für Virologie, Universitätsklinikum des Saarlandes, Homburg

1.7 Die zelluläre Immunantwort gegen das BK-Virus ist altersab-
hängig und korreliert direkt mit Phasen der Virusreplikation
T. Schmidt1, C. Kislat2, M.W.W. Janssen1,3, M. Wolf1, J. Dirks1, T. Ahlenstiel4, 
L. Pape4, D. Fliser2, M. Sester1, U. Sester2

1 Abteilung für Transplantations- und Infektionsimmunologie, Universitäts-
klinikum des Saarlandes, Homburg

2Klinik für Innere Medizin IV, Universitätsklinikum des Saarlandes, Homburg
3 Klinik für Urologie und Kinderurologie, Universitätsklinikum des Saarlandes, 
Homburg

4Medizinische Hochschule Hannover, Hannover

1.8 Die Analyse CMV-spezifischer T-Zellen zur genaueren Bestim-
mung des CMV-Infektstatus bei Probanden mit passiven Anti-
körpertitern
M. Ritter1, T. Schmidt1*, J. Dirks1, P. Hennes2, T. Rohrer2, I. Juhasz-Böss3, 
E. Solomayer3, L. Gortner2, B. Gärtner4, U. Sester5, M. Sester1

1Abteilung für Transplantations- und Infektionsimmunologie
2Klinik für Kinder- und Jugendmedizin
3Klinik für Frauenheilkunde, Geburtshilfe und Reproduktionsmedizin
4Klinik für Innere Medizin IV
5Institut für Virologie, Universitätsklinikum des Saarlandes, Homburg

1.9 Die Rolle von Toll-Like-Rezeptor vermittelten Signalen in 
Neutrophilen bei der Pathogenese des Antiphospholipid-Syn-
droms
G. Gladigau1, P. Haselmayer1, I. Scharrer2, K. J. Lackner3, M. Radsak1,2

1Institut für Immunologie
2III. Medizinische Klinik und Poliklinik 
3 Institut für klinische Chemie und Laboratoriumsmedizin, Universitätsmedizin 
Mainz, Mainz
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1.10 Eignung des abgeleiteten Fibrinogens für den klinischen 
Alltag: Vergleich mit dem Fibrinogen nach Clauss und dem 
Fibrinogen Antigen
G. Klose, R. M. Loreth 
Klinische Hämostaseologie, Medizinische Klinik III, Westpfalz-Klinikum 
GmbH, Kaiserslautern

1.11 Nierenverträglichkeit von Ibandronat in der Behandlung von 
Patienten mit Multiplem Myelom
J. Breuer1, R. Bergner1, A. Sandermann2, M. Uppenkamp1, M. Hoffmann1

1Medizinische Klinik A, Klinikum Ludwigshafen, Ludwigshafen
2WiSP Wissenschaftlicher Service Pharma GmbH, Langenfeld
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 FreiTag, 25. Februar 2011, 13:00 – 14:30 uhr

Raoul Bergner, Ludwigshafen 
Martin Marx, Völklingen

2.1 Stentgestützte Angioplastie hochgradiger Stenosen der  
A. carotis: Birgt die bilaterale Intervention erhöhte Risiken? 
Ergebnisse des ALKK CAS Registers.
N. Werner, U. Zeymer, M. Hochadel, K. E. Hauptmann, J. Jung,  
E. Hoffmann, A. Elsässer, T. Fürste, M. Leschke, H. Mudra, R. Zahn für die 
Arbeitsgemeinschaft Leitende Kardiologische Krankenhausärzte (ALKK) 
Medizinische Klinik B, Klinikum Ludwigshafen, Ludwigshafen

2.2 Besteht ein Einfluss der Nachdilatation auf die periinterventi-
onelle Komplikationsrate und das Outcome von Patienten bei 
stentgestützter Angioplastie hochgradiger Carotisstenosen? 
Ergebnisse des ALKK CAS Registers.
N. Werner, U. Zeymer, M. Hochadel, K.E. Hauptmann, J. Jung, E. Hoffmann, 
A. Elsässer, T. Fürste, M. Leschke, H. Mudra, R. Zahn für die Arbeitsgemein-
schaft Leitende Kardiologische Krankenhausärzte (ALKK)  
Medizinische Klinik B, Klinikum Ludwigshafen, Ludwigshafen

2.3 Women undergoing PCI are less often treated with drug-elu-
ting stents and GP IIb/IIIa inhibitors than men. Results of the 
ALKK PCI registry.
K. Schmidt1, R. Zahn1, M. Hochadel1, H. Mudra2, K. Hauptmann3, 
A. Elsässer4, U. Zeymer1

1 Herzzentrum, Medizinische Klinik B, Städtisches Klinikum Ludwigshafen, 
Ludwigshafen

2Klinik für Kardiologie und Pneumologie, Klinikum Neuperlach, Neuperlach
3Medizinische Klinik III, Krankenhaus der Barmherzigen Brüder, Trier
4Herzzentrum, Klinikum Oldenburg, Oldenburg

2.4 Gender differences in the treatment recommendation after 
diagnostic coronary angiography. Data from the prospective 
ALKK registry. 
K. Schmidt1*, R. Zahn1, M. Hochadel1, H. Mudra2, S. Behrends3, 
H. Schühlen4, U. Zeymer1

1 Herzzentrum, Medizinische Klinik B, Städtisches Klinikum Ludwigshafen, 
Ludwigshafen

2Klinik für Kardiologie und Pneumologie, Klinikum Neuperlach, Neuperlach
3Innere Medizin, Vivantes Humboldt-Klinikum, Berlin
4Klinik für Kardiologie, Auguste-Viktoria-Klinikum, Berlin
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2.5 FGF-23 und linksventrikuläre Dysfunktion
N.M. Rebling1, B. Cremers², S. Seiler1, F. Hornof1, C. Steimle1, J. Jeken1, 
S. Kersting1, K.S. Rogacev1, B. Scheller², M. Böhm², D. Fliser1, G.H. Heine1

1Klinik für Innere Medizin IV, Nieren- und Hochdruckkrankheiten
² Klinik für Innere Medizin III, Kardiologie, Angiologie und internistische 
Intensivmedizin, Universitätsklinikum des Saarlandes, Homburg

2.6 AV-Knoten-Reentry-Tachykardie ausgelöst durch über-
dimensionierten Portkatheter
S.A. Lange, J. Jung 
Medizinische Klinik I, Kardiologie und Angiologie, Klinikum Worms, Worms

2.7 Sind intrarenale Widerstandsindices nierenspezifische Ultra-
schallparameter? Charakterisierung der diastolischen Dys-
funktion als extrarenale Störvariable.
A. Weihrauch, E. Herath, D. Fliser, G.H. Heine 
Klinik für Innere Medizin IV, Nephrologie, Universitätsklinikum des  
Saarlandes, Homburg

2.8 Argatroban bei Akutdialysen auf der kardiochirurgischen Inten-
sivstation: retrospektive Analyse von 779 CVVHD-Behandlungen
M. Klingele1, A. Lerner-Gräber1, H.-J. Schäfers2, D. Fliser1, H.V. Groesdonk2

1Klinik für Nieren- und Hochdruckerkrankungen 
2 Klink für Thorax- und Herz-Gefäßchirurgie, Universitätsklinikum des 
Saarlandes, Homburg

2.9 Erhöhte intrarenale Widerstandsindices bei Patienten mit  
metabolischem Syndrom
S. Kersting¹, B. Cremers², S. Seiler¹, J. Jeken¹, S. Charlotte¹, B. Scheller²,  
D. Fliser¹, M. Böhm², G.H. Heine¹ 
¹ Klinik für Innere Medizin IV, Nieren- und Hochdruckkrankheiten, Universi-
tätsklinikum des Saarlandes, Homburg

² Klinik für Innere Medizin III, Kardiologie, Angiologie und internistische 
Intensivmedizin, Universitätsklinikum des Saarlandes, Homburg

2.10 „DIfference of Resistive Indices in Spleen and Kidney“ (DI-RISK) 
als diagnostischer Parameter von Nierenarterienstenosen
J.V. Jeken1, B. Cremers2, C. Steimle1, S. Kersting1, D. Fliser1, G.H. Heine1

1 Klinik für Innere Medizin IV – Nephrologie und Hochdruckkrankheiten, 
Universitätsklinikum des Saarlandes, Homburg

2 Klinik für Innere Medizin III – Kardiologie, Angiologie und internistische 
Intensivmedizin, Universitätsklinikum des Saarlandes, Homburg



25
WWW.Spig.org

 poSTerSiTzuNg 2
 Kardiologie / Nephrologie

2.11 Hereditäre Hyperoxalurie als seltene Ursache einer termina-
len Niereninsuffizienz
J.-D. Bruckner1, B. Beck2, R. Waldherr3, M. Uppenkamp1, R. Bergner1

1Medizinische Klinik A des Städtischen Klinikum Ludwigshafen, Ludwigshafen
2Institut für Humangenetik, Universitätsklinik Köln, Köln
3Praxis für Pathologie und Zytologie, Heidelberg

2.12 Renale Beteiligung und Outcome bei Patienten mit monoklo-
naler Leichtkettenerkrankung
R. Bergner, M. Uppenkamp, M. Hoffmann  
Medizinische Klinik A, Klinikum Ludwigshafen, Ludwigshafen

2.13 Circulating and Intra-renal CSF-1 Expression Distinctively  
Contribute to Macrophage-Rich Lupus Nephritis. 
J. Menke1,2, Y. Iwata2, V. R. Kelley2, A. Schwarting1

1I. Department of Medicine, Johannes Gutenberg-University Mainz, Mainz
2 Laboratory of Molecular Autoimmune Disease, Renal Division, Brigham and 
Women’s Hospital, Boston, MA, 02115, USA

2.14 Intra-renal IL-18 Triggers Systemic Lupus, while Caspase-1 Blo-
ckade Prevents IL-18 Mediated Nephritis in MRL-Faslpr mice.
J. Menke1, S. Strand1, V. R. Kelley2, A. Schwarting1

1I. Department of Medicine, Johannes Gutenberg-University Mainz, Mainz
2 Laboratory of Molecular Autoimmune Disease, Renal Division, Brigham and 
Women’s Hospital, Boston, MA, 02115, USA

2.15 Kathetertechnische Aortenklappeninterventionen:  
Ergebnisse bei Porcellanaorta.

 Timm Bauer1*, Gerhard Schuler2, Horst Sievert3, Holger Eggebrecht4, 
Rainer Hambrecht5, Georg Nickenig6, Karl Hauptmann7, Christoph Naber8, 
Stefan Sack9, Jochen Senges10, Eberhard Grube11, Ulrich Gerckens11, Ralf Zahn1

1Herzzentrum Ludwigshafen
2Herzzentrum Leipzig
3Sankt Katharinen Krankenhaus Frankfurt/M.
4Westdeutsches Herzzentrum Essen
5Klinikum Bremen
6Uniklinik Bonn
7Krankenhaus Barmherzige Brüder, Trier
8Elisabeth-Krankenhaus Essen
9Klinikum Schwabing, München
10Institut für Herzinfarktforschung, Ludwigshafen
11Helios Klinikum Siegburg
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Karlheinz Beckh, Worms  
Ulrich Karbach, Landau 

3.1 Sterben in Rheinland-Pfalz - Bedürfnisse und persönliche 
Erfahrungen von Angehörigen
M. Weber1, M. Claus2, E. Münster2, S. Fischbeck3, L. C. Escobar Pinzón2

1 Interdisziplinäre Einrichtung für Palliativmedizin, Universitätsmedizin Mainz, 
Mainz

2 Institut für Arbeits-, Sozial- und Umweltmedizin, Universitätsmedizin Mainz, 
Mainz

3 Klinik und Poliklinik für Psychosomatische Medizin und Psychotherapie, 
Universitätsmedizin Mainz, Mainz

3.2 Der besondere Fall – Cogan-I-Syndrom mit TRAPS-Mutation
A. Tuleweit, K. Kouraki, F. Pfisterer, L. Peters, G. Kehl, M. Uppenkamp,  
R. Bergner 
Medizinische Klinik A, Klinikum Ludwigshafen, Ludwigshafen

3.3 Charakterisierung und Überleben von Non-AA- und Non-AL-
Amyloidosen – Daten eines Zentrums
A. Tuleweit, M. Hoffmann, M. Uppenkamp, R. Bergner 
Medizinische Klinik A, Klinikum Ludwigshafen, Ludwigshafen

3.4 Mykobakterium Kansasii – Ein Erreger mit zunehmender  
klinischer Relevanz auch bei Nicht-HIV-Patienten
M. Dilger, A. von Bierbrauer 
Abteilung Innere Medizin, Städtisches Klinikum Neunkirchen, Neunkirchen

3.5 Kapillarmikroskopien bei systemischer Sklerodermie
S. Mutallib, A. Tuleweit, L. Peters, M. Uppenkamp, R. Bergner 
Medizinische Klinik A, Klinikum der Stadt Ludwigshafen gGmbH, Ludwigs-
hafen

3.6 Postoperative Hypocalcämie bei verschiedenen Arten von 
Schilddrüsenoperationen.
C.H. Reusch¹, J. Meinel¹, J. Kugel¹, S. Becker¹, S.A. Müller²,  
T.H. Schürmeyer¹ 
¹Innere Medizin II, Klinikum Mutterhaus der Borromäerinnen, Trier 
²Chirurgie, St. Antonius Hospital, Eschweiler
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3.7 Eine seltene Form einer symptomatischen Hyponatriämie
R. Ventz, C. Guth, K. Beckh 
Medizinische Klinik II, Klinikum Worms, Worms

3.8 Fulminante Pneumokokkensepsis mit Waterhouse-Friderich-
sen-Syndrom bei funktioneller Asplenie
S. Karbach*1,3, M. Sieren*2, F. Post1, J. Kaes1, I. Scharrer2, H. Schinzel1, 
A. Waisman3, M. Theobald2, T. Münzel1

*contibuted equally 
1 II. Medizinische Klinik und Poliklinik (Kardiologie, Angiologie und interni-
stische Intensivmedizin), Universitätsmedizin Mainz, Mainz

2 III. Medizinische Klinik und Poliklinik (Hämatologie, Onkologie und Pneumo-
logie), Universitätsmedizin Mainz, Mainz

3Institut für Molekulare Medizin, Universitätsmedizin Mainz, Mainz

3.9 Kasuistik: Kardiale Beteiligung bei einer klinisch manifesten 
Konduktorin einer Duchênne-Muskeldystrophie 
U. Hambach, H. Degen, A. Steinmetz 
St. Nikolaus-Stiftshospital Andernach, Andernach

3.10 Kasuistik Rheumatologie
A. Tajali-Arwal, U. Prothmann 
Klinik für Rheumatologie, Krankenhaus Püttlingen, Püttlingen

3.11 Analyse eines komplizierten Heilungsverlaufes eines Diabeti-
schen Fußsyndroms mit dem Trajektmodell
K. Schilling, R. Jakobs, B. Hartmann 
Medizinische Klinik C, Klinikum der Stadt Ludwigshafen, Ludwigshafen

3.12 Ergebnisse des ersten Mayener Gesundheitstages vom 
30.10.2010
B. Landers, S. Kotulla, S. Landers, B. Gäb-Strasas, M. Hennerici 
Diabetes Schwerpunktpraxis Mayen, Mayen 

3.13 Medikamentöse Modifikation bei einem adipösen Patienten 
mit Diabetes mellitus Typ I/LADA und nachgewiesener Insulin-
resistenz
B. Landers, S. Kotulla, S. Landers, B. Gäb-Strasas, M. Hennerici 
Diabetes Schwerpunktpraxis Mayen, Mayen
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SaMSTag, 26. Februar 2011, 10:30 – 11:30 uhr

Klaus Kienast, Bad Ems  
Wolfgang Neumeister, Koblenz 

4.1 Paraneoplastische Hyponatriämie (SIADH) bei kleinzelligem 
Bronchialkarzinom (SCLC) – neue Therapieoptionen durch V2-
Rezeptorantagonisten (Vaptane)
N. Karapanagiotidis, R. Bergner, M. Hoffmann, B. Weiss, M. Uppenkamp 
Medizinische Klinik A, Klinikum der Stadt Ludwigshafen, Ludwigshafen

4.2 Die AB0-Blutgruppen beim nichtkleinzelligen Lungenkarzinom
A. Kümmel1, L.H. Schmidt2, A. Faldum3, M. Sebastian1, C. Taube1, 
W. Hitzler4, R. Wiewrodt2, R. Buhl1
1 Schwerpunkt Pneumologie, III. Medizinische Klinik, Universitätsmedizin 
Mainz, Mainz

2 Schwerpunkt Pneumologie, Medizinische Klinik A, Universitätsklinikum 
Münster, Münster

3 Institut für Medizinische Biometrie, Epidemiologie und Informatik, Universi-
tätsmedizin Mainz, Mainz

4Transfusionszentrale, Universitätsmedizin Mainz, Mainz

4.3 Einfluss von Tabakrauchexposition auf die Interleukin (IL)-6, 
IL-8 und IL-1β– Konzentrationen im induzierten Sputum
M. Hübner, O. Kornmann, C. Taube, A. Eich, S. Korn, R. Buhl 
Schwerpunkt Pneumologie, III. Medizinische Klinik, Universitätsmedizin 
Mainz, Mainz

4.4 Neutrophilie im induzierten Sputum bei berufsbedingter pas-
siver Exposition gegenüber Zigarettenrauch
M. Hübner, O. Kornmann, C. Taube, A. Eich, S. Korn, R. Buhl 
Schwerpunkt Pneumologie, III. Medizinische Klinik, Universitätsmedizin 
Mainz, Mainz

4.5 Funktionelle and struktrurelle Phänotypisierung von COPD 
and Asthma auf der Grundlage von MRT Daten
U. Wolf, K.K. Gast, C. Hoffmann, N. Bojadzic, M. Terekhov, L.M. Schreiber, 
S. Korn, C. Taube, K.F. Kreitner, C. Dueber 
Klinik und Poliklinik für diagnostische und interventionelle Radiologie und  
III. Medizinische Klinik, Schwerpunkt Pneumologie, Universitätsmedizin 
Mainz, Mainz
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4.6 Ein neues Dosimeter-Provokationsprotokoll zur Evaluation 
bronchialer Hyperreagibilität basierend auf einer einzigen 
Methacholin-Konzentration
B. Voss, J. Schlegel, O. Kornmann, R. Buhl 
III. Medizinische Klinik, Schwerpunkt Pneumologie, Universitätsmedizin 
Mainz, Mainz

4.7 Reproduzierbarkeit nicht-invasiver, bronchialer und  inflamm-
atorischer Parameter bei Patienten mit Asthma
M. Jung, S. Korn, C. Taube, R. Buhl 
Schwerpunkt Pneumologie, III. Medizinische Klinik, Universitätsmedizin 
Mainz, Mainz

4.8 Bestimmung der Immunglobulin E (IgE) – Konzentration im 
Serum mit verschiedenen Methoden bei Patienten mit Asthma
S. Korn, D. Korczynski, M. Jung, I. Haasler, C. Taube, R. Buhl
Schwerpunkt Pneumologie, III. Medizinische Klinik, Universitätsmedizin 
Mainz, Mainz

4.9 Freies IgE im Verlauf bei Patienten mit schwerem allergischem 
Asthma unter Therapie mit Omalizumab
S. Korn1, I. Haasler1, M. Jung1, P. Strohner2, A. Staatz2, G. Becher3, 
C. Taube1, R. Buhl1
1 Schwerpunkt Pneumologie, III. Medizinische Klinik, Universitätsmedizin 
Mainz, Mainz

2BioTeZ Berlin-Buch GmbH, Berlin
3BecherConsult GmbH, Bernau

4.10 Gp120 vermindert Atemwegsentzündung in einem humani-
sierten Mausmodell des allergischen Asthmas
H. Martin1, S. Reuter1, N. Dehzad1, A. Heinz1, I. Bellinghausen2, S. Korn1, 
J. Saloga2, R. Buhl1, C. Becker2, C. Taube1

1 III. Medizinische Klinik, Schwerpunkt Pneumologie, Universitätsmedizin 
Mainz, Mainz

2Dermatologie, Universitätsmedizin Mainz, Mainz

4.11 Systemische Infektion durch Mycobakterium bovis nach intra-
vesikaler Immuntherapie mit Bacillus Calmette-Guerin
I. Haasler, J. Schlegel, C. Taube, R. Buhl 
Schwerpunkt Pneumologie, III. Medizinische Klinik, Universitätsmedizin 
Mainz 
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SaMSTag, 26. Februar 2011, 10:30 – 11:30 uhr

Christian Kölbel, Trier 
Alfons Volkwein, Speyer 

5.1 Rezidiv des hepatozellulären Karzinoms nach Lebertransplan-
tation bei 180 Patienten: Positiver prädiktiver Wert morpho-
logischer und biologischer Kriterien
M. Kaths1, M. Pitton2, M. Schuchmann3, M. Hoppe-Lotichius1, M. Heise1, 
C. Düber2, G. Otto1 
1Transplantationschirurgie, Universitätsmedizin Mainz, Mainz
2 Klinik und Poliklinik für diagnostische und interventionelle Radiologie, 
Universitätsmedizin Mainz, Mainz

3I. Medizinische Klinik und Poliklinik, Universitätsmedizin Mainz, Mainz

5.2 Chirurgische Therapie des hepatozellulären Karzinoms:  
Resektion vs. Transplantation
M. Rahimi-Nedjat1, M. Hoppe-Lotichius1, M. Heise1, F. Bittinger2, 
M. Schuchmann3, M. Pitton4, G. Otto1

1Transplantationschirurgie, Universitätsmedizin Mainz, Mainz
2Pathologie, Universitätsmedizin Mainz, Mainz
3I. Medizinische Klinik und Poliklinik, Universitätsmedizin Mainz, Mainz

5.3 Nutzen der Nadelbiopsie vor Lebertransplantation bei hepa-
tozellulärem Karzinom
R. Widyaningsih1, F. Bittinger2, M. Hoppe-Lotichius1, M. Pitton3, G. Otto1 

1Transplantationschirurgie, Universitätsmedizin Mainz, Mainz
2Pathologie, Universitätsmedizin Mainz, Mainz
3 Klinik und Poliklinik für diagnostische und interventionelle Radiologie, 
Universitätsmedizin Mainz, Mainz

5.4 Charakterisierung von Patienten mit Hämochromatose mit he-
patozellulärem Karzinom (HCC) aus dem Mainzer HCC Register
S. Koch1, I. Niederle1, J. Ahrens1, C. Düber2, G. Otto3, P. R. Galle1, 
M. Schuchmann1, M. Wörns1, A. Weinmann1

1I. Medizinische Klinik und Poliklinik, Universitätsmedizin Mainz, Mainz
2 Klinik und Poliklinik für diagnostische und interventionelle Radiologie, 
Universitätsmedizin Mainz, Mainz

3Transplantationschirurgie, Universitätsmedizin Mainz, Mainz
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5.5 Sonographische Diagnostik extrahepatischer Cholestase
B. Voss1, T. Zimmermann2, K. Gast3, A. Kreft4, A. Hoffmann2, F. Rahman2, 
P.R. Galle2, A.P. Barreiros2

1III. Medizinische Klinik und Poliklinik, Universitätsmedizin Mainz, Mainz
2I. Medizinische Klinik und Poliklinik, Universitätsmedizin Mainz, Mainz
3 Klinik und Poliklinik für diagnostische und interventionelle Radiologie, 
Universitätsmedizin Mainz, Mainz

4Institut für Pathologie, Universitätsmedizin Mainz, Mainz

5.6 Gallengangskompression und „Double-Duct-Sign“ durch  
Abdominelles Aortenaneurysma
D. Vidacek1, B. Jüngling1, V. Zimmer1, P. Fries2, F. Lammert1
1Klinik für Innere Medizin II, Universitätsklinikum des Saarlandes, Homburg
2 Klinik für Diagnostische und Interventionelle Radiologie, Uniklinikum des 
Saarlandes, Homburg

5.7 Association of common SNPs of genes regulating vitamin D 
homoeostasis with vitamin D levels and liver fibrosis in a 
cohort of patients with chronic liver disease
F. Grünhage1, K. Hochrath1, M. Krawczyk1, B. Obermayer-Pietsch2, 
M. Trauner3, F. Lammert1 
1Department of Medicine II, Saarland University Hospital, Homburg 
2Department of Internal Medicine, Medical University of Graz, Graz, Austria
3 Department of Internal Medicine III, Medical University of Vienna, Vienna, 
Austria

5.8 Identification of interacting modifier loci of liver fibrosis in 
Abcb4/Mdr2 deficient mice
R. Hall, K. Hochrath, F. Lammert, F. Grünhage 
Department of Medicine II, Saarland University Hospital, Homburg

5.9 Autoptisch gesicherter Tod im hämorrhagischen Schock durch 
Pankreatitis-assoziierte Gefäßarrosion unter Hochdosis-Stero-
id-Therapie
M. Fiedler1, J. Walle1, V. Fischer2, U. Hübschen3, A. von Bierbrauer1

1Abteilungen Innere Medizin, Städtisches Klinikum Neunkirchen, Neunkirchen
2Neurologie, Städtisches Klinikum Neunkirchen, Neunkirchen
3Pathologie, Städtisches Klinikum Neunkirchen, Neunkirchen
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5.10 Eine chronische Pneumatosis coli
L. Germinario, K. H. Emmerich, M. Maier 
Medizinische Klinik I, Knappschaftskrankenhaus Püttlingen, Püttlingen

5.11 Die parenchymsparende Pankreassegmentresektion bei  
einem intraductal papillomatös muszinösen Tumor (IPMT)
M. Bussenius-Kammerer1, D. Didio2, L. Germinario2, M. Maier2, J. Lüttges3, 
T. Reck1

1Chirurgische Klinik, Knappschaftskrankenhaus Püttlingen, Püttlingen
2Medizinische Klinik I, Knappschaftskrankenhaus Püttlingen, Püttlingen
3Pathologisches Institut, Winterbergkliniken Saarbrücken, Saarbrücken

5.12 10 Jahre kombinierte Pankreas-Nieren Transplantation  
– Zentrumsreport Mainz 
D. Foltys, M. Heise, M. Hoppe-Lotichius, G. Otto 
Abteilung für Transplantationschirurgie, Universitätsmedizin, Johannes  
Gutenberg Universität, Mainz

5.13 Langzeitremission nach FOLFOX-4 bei metastasiertem, nicht 
resektablem Rektum-Kazinom: Ist Heilung möglich? Ein Fall-
bericht
B. Jakob, M. Mullen, C. Moser 
Innere Medizin, Gastroenterologie, Städtisches Krankenhaus, Pirmasens
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 Beckh, Karlheinz, Prof. Dr. 
Klinikum Worms, Medizinische Klinik II, Worms

 Bergner, Raoul, PD Dr. 
Klinikum Ludwigshafen, Medizinische Klinik A, Ludwigshafen

 Blettner, Maria, Univ.-Prof. Dr. 
Universitätsmedizin der Johannes Gutenberg-Universität Mainz, IMBEI, Mainz

 Breuer, Jochen, Dr. 
Klinikum Ludwigshafen, Medizinische Klinik A, Ludwigshafen

 Bruckner, Jan-Dominik, Dr. 
Städtisches Klinikum Ludwigshafen, Medizinische Klinik A, Ludwigshafen

 Buhl, Roland, Univ.-Prof. Dr. 
Universitätsmedizin der Johannes Gutenberg-Universität Mainz, III. Med. Klinik und 
Poliklinik, Mainz

 Bussenius-Kammerer, Michaela, Dr. 
Knappschaftskrankenhaus Püttlingen, Medizinische Klinik I, Püttlingen

c Clemens, Michael, Prof. Dr.
Krankenanstalt d. Borromäerinnen, Trier

d Dilger, Martin
Städtisches Klinikum Neunkirchen, Abteilung Innere Medizin, Neunkirchen

 Dippold, Wolfgang, Prof. Dr. 
St. Vincenz Hospital Mainz, Klinik für Innere Medizin, Mainz

 Dirks, Jan 
Universitätsklinikum des Saarlandes, Abteilung für Transplantations- und Infektions-
immunologie, Homburg

e Ebling, Michael, Staatssekretär
Ministerium für Bildung, Wissenschaft und Kultur des Landes Rheinland-Pfalz

 Espinola-Klein, Christine, Prof. Dr.  
Universitätsmedizin der Johannes Gutenberg-Universität Mainz, II. Med. Klinik und 
Poliklinik, Mainz

F Fiedler, Martin
Städtisches Klinikum Neunkirchen, Abteilung Innere Medizin, Neunkirchen

 Fischer, Berthold, Dr. 
Universitätsmedizin der Johannes Gutenberg-Universität Mainz, III. Med. Klinik und 
Poliklinik, Mainz
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 Gladigau, Gerd 
Universitätsmedizin Mainz, Institut für Immunologie, Mainz

 Götze, Caroline 
Universitätsmedizin Mainz, III. Medizinische Klinik und Poliklinik, Mainz
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Universitätsmedizin Mainz, Schwerpunkt Pneumologie, III. Medizinische Klinik, 
Mainz

J Jakobs, Ralf, Prof. Dr.
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 Jung, Jens, Prof. Dr. 
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 Jung, Matthias, Dipl.-Biol. 
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Westpfalz-Klinikum GmbH, Klinische Hämostaseologie, Medizinische Klinik III, 
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 rahmenprogramm
FreiTag, 25. Februar 2011 ab 19.30 uhr

Festabend
im Hambacher Schloss

Am 27. Mai 1832 feierten viele tausend freiheitsliebende Bürgerinnen und Bürger 
aus allen Teilen Deutschlands am Hambacher Schloss das „Hambacher Fest“. 
Diese Demonstration für die Freiheit und Einheit Deutschlands gilt inzwischen als 
Meilenstein auf dem Weg zur Einheit Deutschlands, und das Hambacher Schloss 
wird als die „Wiege der Demokratie“ bezeichnet.

Grußwort:  Hans-Peter Schuster, Hildesheim
Deutsche Gesellschaft für Innere Medizin

Festvortrag:  Risikowahrnehmung zwischen Wahn und Wirklichkeit
Sucharit Bhakdi, Mainz

Freuen Sie sich auf einen feierlichen Abend bei Live-Musik in diesem geschichts-
trächtigen Schloss.

Kosten
Ärzte  € 25,00 (inkl. 19% USt.)

Assistenzärzte und Studenten  € 15,00 (inkl. 19% USt.)

 gültig für 1 Person

Eintrittskarten sind im Voraus oder am Tagungsbüro vor Ort erhältlich!

Es wird ein Bustransfer angeboten, Informationen finden Sie auf der Eintrittskarte.

Veranstaltet von der INTERPLAN AG
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Ausstellungsplan

55. Jahreskongress der
Saarländisch-Pfälzischen
Internistengesellschaft e.V.
24. - 26. Februar 2011
Saalbau, Neustadt / Weinstraße
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Zugang Seminarraum
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( Vortragssaal )

Registrierung
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 aussteller
Firma Ort Stand
Abbott Immunology Wiesbaden 18
Actelion Pharmaceuticals Freiburg 15
Air Products Medical GmbH Bochum 8
ALK-Abello Arzneimittel GmbH Wedel 6
Astellas Pharma GmbH München 33
AstraZeneca GmbH Wedel 
Axcan Pharma Uetersen 30
Boehringer Ingelheim Ingelheim am Rhein 37
Celgene GmbH München 12
DAIICHI-SANKYO DEUTSCHLAND GmbH München 23
Dr. Falk Pharma GmbH Freiburg 11
Ewimed Hechingen 13
G. Pohl-Boskamp GmbH & Co. KG Hohenlockstedt 28
GlaxoSmithKline GmbH & Co. KG München 34
Grünenthal GmbH Aachen 10
Hitachi Medical Systems GmbH Wiesbaden 3
Linde Gas Therapeutics GmbH Unterschleißheim 39
Medac Wedel 38
Medtronic GmbH Meerbusch 16
MERCK SERONO GmbH Darmstadt 25
Mides GmbH Meckenheim 35
MSD Haar 1
MSD Haar 9
Mundipharma Vertriebs GmbH & Co. KG Limburg a.d. Lahn 5
Norgine GmbH Marburg 29
Novartis Oncology Nürnberg 31
Novartis Pharma GmbH Nürnberg 32
Otsuka Pharma Frankfurt 17
Peter Pflugbeil GmbH Zorneding 2
Pfizer Pharma GmbH Berlin 20
PVS / Südwest GmbH Mannheim 22
Roche Pharma AG Grenzach-Wyhlen 4
Sanofi-Aventis Deutschland GmbH Berlin 21
Sapio Life GmbH Homburg 27
Servier Deutschland GmbH München 24
Shire Berlin 19
Siemens AG Healthcare Sector Erlangen 36
SonoAce Marl 14
Talecris Biotherapeutics Frankfurt 26
Vifor Pharma München 7
VitalAire GmbH Hamburg 40
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anfahrtsplan

© Saalbau, Neustadt / Weinstraße



45
WWW.Spig.org

 anfahrt + parken

Folgende Parkmöglichkeiten sind vorhanden:
Der Platz vor dem Haupteingang des Saalbaus darf kostenlos genutzt werden, 
allerdings unbedingt unter Berücksichtigung der Feuerwehrzufahrt. 
Ausserdem befindet sich in unmittelbarer Nähe zum Saalbau folgendes Parkhaus: 
P5 „Hetzelgalerie“

Hotel Ramada
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anfahrt db

Grüner geht’s nicht: Mit der Bahn ab 99,– Euro CO2-frei zum 
55. Jahreskongress der Saarländisch-Pfälzischen Internisten  
Gesellschaft e.V.

Mit dem Angebot der INTERPLAN Congress, Meeting & Event Management AG 
und der Deutschen Bahn können Sie beim Besuch des 55. Jahreskongresses der 
Saarländisch-Pfälzischen Internisten Gesellschaft e.V. sparen! Steigen Sie ein und 
profitieren Sie von attraktiven Preisen und Konditionen. 

Wir machen Sie zum Umweltschützer: Ihre An- und Abreise mit dem Veranstal-
tungsticket zur Veranstaltung ist komplett CO2-frei. Die für Ihre Reise benötigte 
Energie wird ausschließlich aus deutschen erneuerbaren Energiequellen bezogen.

Der Preis für Ihr Veranstaltungsticket zur Hin- und Rückfahrt* nach Neustadt an 
der Weinstraße beträgt:

• 2. Klasse   99,– Euro
• 1. Klasse 159,– Euro

Ihre Fahrkarte gilt für den Reisezeitraum vom 22. bis 28. Februar 2011.

Buchen Sie Ihre Reise telefonisch unter der Service-Nummer +49 (0)1805 - 31 
11 53** mit dem Stichwort: Interplan und halten Sie Ihre Kreditkarte zur 
Zahlung bereit.

Ihre Preisvorteile gegenüber dem Normalpreis in der 2. Klasse***:

z.B. auf der Strecke 
(Hin- und Rückfahrt)

Normalpreis Preis  
Veranstaltungsticket

Preisvorteil

Berlin Neustadt (Weinstr) 242 € 99 € 143 €

Hamburg Neustadt (Weinstr) 230 € 99 € 131 €

Hannover Neustadt (Weinstr) 184 € 99 €  85 €

Leipzig Neustadt (Weinstr) 178 € 99 €  79 €

München Neustadt (Weinstr) 160 € 99 €  61 €

Wir wünschen Ihnen gute Reise mit der Deutschen Bahn!
* Vorausbuchungsfrist mindestens 3 Tage. Mit Zugbindung und Verkauf, solange der Vorrat reicht. Umtausch und 

Erstattung vor dem 1. Geltungstag 15 €, ab dem 1. Geltungstag ausgeschlossen. Gegen einen Aufpreis von 
20 € sind auch vollflexible Fahrkarten (ohne Zugbindung) für die Reisetage Montag bis Donnerstag erhältlich.

** Die Hotline ist Montag bis Samstag von 8:00 – 21:00 Uhr erreichbar, die Telefonkosten betragen 14 Cent pro 
Minute aus dem deutschen Festnetz, maximal 42 Cent pro Minute aus den Mobilfunknetzen.

*** Preisänderungen vorbehalten. Angaben ohne Gewähr.
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Onbrez® Breezhaler® 150 Mikrogramm / - 300 Mikrogramm, Hartkapseln mit Pulver zur Inhalation

Wirkstoff: Indacaterolmaleat. Zus.: 1 Kapsel enthält 150 Mikrogramm Indacaterolmaleat, entsprechend über das Mundstück abgegebenen 120 Mikrogramm Indacaterol, und 24,8 mg Lactose-
Monohydrat bzw. 300 Mikrogramm Indacaterolmaleat, entsprechend über das Mundstück  abgegebenen 240 Mikrogramm Indacaterol, und 24,6 mg Lactose-Monohydrat. Kap  selhülle: Gelatine. 
Anwend.: Bronchialerweiternde Erhaltungstherapie der Atemwegsobstruktion bei Erwachsenen mit chronisch-obstruktiver Lungenerkrankung (COPD). Gegenanz.: Über  empfindlichkeit gegen den 
Wirkstoff, Lactose oder einen der sonstigen Bestandteile. Nicht zur Notfalltherapie für die Behandlung akuter Bronchospasmus-Anfälle und nicht gemeinsam mit anderen lang wirkenden beta

2
-

adrenergen Agonisten anwenden. Aufgrund fehlender Langzeitstudiendaten bei Asthma-Patienten sollte Onbrez Breezhaler nicht bei Asthma angewendet werden. Nebenw.: Häufig: Nasopharyngitis, 
Infektionen der oberen Atemwege, Sinusitis, Diabetes mellitus, Hyperglykämie, Kopfschmerzen, ischämische Herzerkrankung, Husten, pha ryn go laryngealer Schmerz, Rhinorrhoe, Atemwegsobstruk-
tion, Muskelspasmus, peripheres Ödem. Gelegentlich: Parästhesie, Vorhofflimmern, nicht kardial bedingte Schmerzen im Brustkorb. Dos.: Die empfohlene Dosis besteht aus der einmal täglichen 
Inhalation des Inhalts einer Kapsel zu 150 Mikrogramm mit dem Onbrez Breezhaler-Inhalator. Die Dosierung sollte nur auf ärzt liche Anweisung erhöht werden. Höchstdosis 300 Mikrogramm 
einmal  täglich. Warnhinw.: Enthält Lactose. Nur zur Anwendung mit dem beigepackten Inhalator. Kapseln nicht schlucken. Weit. Angaben: Siehe  Fachinformation. Verschreibungspflichtig. 
Handelsformen: Packungen mit 30 Kapseln und einem Onbrez Breezhaler-Inhalator (N1) und 90 (3x30) Kapseln und 3 Inhalatoren (N1). Klinikpackungen. Stand: Januar 2011 (MS 06/10.3). 
Novartis Pharma GmbH, 90327 Nürnberg. Tel.: (09 11) 273-0, Fax: (09 11) 273-12 653. www.novartis.de

Mitvertriebe:  
Novartis Pharma Vertriebs GmbH, 90327 Nürnberg,  
Novartis Pharma Marketing GmbH, 90327 Nürnberg,  
Novartis Pharma Distributions GmbH, 90327 Nürnberg,  
Novartis Pharma Arzneimittel GmbH, 90327 Nürnberg

Luft zum Atmen bei COPD
Onbrez® Breezhaler® – 
Stark, schnell und 24 Stunden.

Einmal täglich Onbrez® Breezhaler® erweitert die  
Lebensqualität Ihrer COPD-Patienten durch schnelle  
und starke Bronchodilatation über 24 Stunden.1,  2

1 | Donohue JF. et al. 2010. Am J Respir Crit Care Med 182: 155 – 162. 2 | Balint B. et al. 2010. International Journal of Chronic Obstructive Pulmonary Disease 5: 311 – 318
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